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Schwerpunkt Ergebnisse der Covid-19-Umfrage

Was zur Impfung motiviert oder davon abhält

 Jeder Befragte konnte bis zu fünf Gründe nennen. Quelle: Liechtenstein-Institut; Grafik: «Volksblatt», df
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Andere Gründe

Bisher keine Gelegenheit gehabt

Anmeldung zu aufwendig

Schwangerschaft

Angst vor Spritzen

Mir ist die Impfung nicht so wichtig

War bereits mit Covid-19 infiziert

Nahestehende Personen haben 
von Impfung abgeraten

Brauche ich nicht, solange ich nicht 
reise oder auf Veranstaltungen gehe

Habe das Risiko einer Erkrankung 
bisher als gering eingestuft

Sah bislang keinen 
Vorteil aus der Impfung

Angst vor Nebenwirkungen

mRNA-Impfung zu wenig erprobt

Andere Gründe

Angst vor Spritzen

Medizinische Gründe

Mir ist die Impfung nicht so wichtig

Grundsätzlich gegen Impfungen

Covid-19 ist eine Erfindung 
von Politik und Medien

Meide Kontakte und andere 
Situationen mit Ansteckungsgefahr

War bereits mit Covid-19 infiziert

Glaube nicht, dass ich 
schwer erkranken würde

Covid-19 nicht mehr als eine Grippe

Angst vor Nebenwirkungen

Stärke mein Immunsystem
 auf anderem Wege

Zweifel bezüglich Wirksamkeit

mRNA-Impfung zu wenig erprobt65 67
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Gründe für eine Impfung Gründe für Abwarten Gründe gegen eine Impfung

Was viele noch von der Impfung abhält

Motive Die Impfung ist ein 
emotional diskutiertes The-
ma – da verwundert die hohe 
Rücklaufquote zur Covid-
19-Umfrage wenig. Sie gibt 
einen Einblick in die Gründe 
für oder gegen eine Impfung.

VON DANIELA FRITZ 

Bislang haben sich 63 Pro-
zent der Bevölkerung min-
destens einmal impfen las-
sen. Was sie dazu motiviert 

hat, brachte die Regierung durch 
eine Umfrage in Erfahrung. Durch-
geführt wurde diese vom Liechten-
stein-Institut in – wie Direktor Chris-
tian Frommelt betonte – völliger 
Unabhängigkeit und nach wissen-
schaftlichen Kriterien.
Wie die Ergebnisse zeigen, siegten 
die naheliegenden Argumente: Eine 
Impfung schützt vor einem Krank-
heitsverlauf und man leistet damit 
einen Beitrag zur Pandemiebekämp-
fung. Dies nannten knapp zwei Drit-
tel der geimpften Befragten als 
Hauptgrund. Vor allem die Älteren 
sahen in der Impfung auch ein Gebot 
der Solidarität. Grundsätzlich stan-
den bei vielen gesundheitliche As-
pekte – sei es der eigene Schutz oder 
der anderer – im Vordergrund. Ande-
rerseits spielten schlicht auch prakti-
sche Gründe eine Rolle, insbesonde-
re bei Jüngeren. Die Impfung verein-
fache vieles, meinten immerhin 42 
Prozent der geimpften Personen. An-

dere nannten explizit das Reisen (31 
Prozent), das Wegfallen von Corona-
tests (22 Prozent) und die dadurch 
allenfalls entstehenden Kosten (7 
Prozent). Diese Personen nahmen 
besonders häufig die spontanen 
Impftermine in Anspruch, bei denen 
keine Voranmeldung nötig ist. 
Von ihrem Umfeld oder dem Arbeit-
geber fühlten sich hingegen nur 3 
Prozent der geimpften Befragten un-
ter Druck gesetzt. Allerdings gaben 
einige wenige in den offenen Kom-
mentaren zähneknirschend an, sich 
einem gewissen öffentlichen Druck 
gebeugt zu haben.

Lässt sich noch wer überzeugen?
Demgegenüber zeigten sich 81 Pro-
zent der ungeimpften Befragten re-
sistent. Sie gaben an, sich nicht imp-
fen lassen zu wollen. Knapp ein 
Fünftel (17 Prozent) schloss eine 
Impfung hingegen nicht kategorisch 
aus, war aber noch unschlüssig. 
Weitere 2 Prozent haben vor, sich 
impfen zu lassen. Umgemünzt auf 
die Bevölkerung würden diese An-
gaben bedeuten, dass nur noch 
rund 2000 Einwohner ab 12 Jahren 
für eine Impfung zu gewinnen wä-
ren und die Impfquote nur noch um 
rund 5 Prozent gesteigert werden 
könnte. 
Ganz so drastisch stellt sich die Lage 
aber nicht dar, glaubt Christian 
Frommelt. Der Direktor des Liech-
tenstein-Instituts gibt zu bedenken, 
dass das Verhältnis zwischen über-
zeugten Impfgegnern und Unschlüs-
sigen in der Realität etwas ausgegli-

chener sein könnte. An der Umfrage 
nehmen vermehrt Personen teil, die 
eine starke Position zum Thema ver-
treten und ihrer Haltung Ausdruck 
verleihen wollen. Ausserdem handle 
es sich bei der Befragung um eine 
Momentaufnahme: Verändern sich 
die Bedingungen, sei nicht auszu-
schliessen, dass manche ihre Mei-
nung noch ändern. Tatsächlich war 
etwa die 3G-Pflicht zum Zeitpunkt 
der Befragung (31. August bis 9. Sep-
tember) noch nicht in Kraft.
Um das Potenzial auszuloten, lohnt 
sich ein Blick auf die Beweggründe 
der ungeimpften Personen. Die Art 
des Impfstoffes spielt für viele eine 
zentrale Rolle. Sowohl bei den Impf-
unwilligen als auch den Unent-
schlossenen stand die Skepsis ge-
genüber mRNA-Impfstoffen im Zent-
rum. Gut zwei Drittel fanden, diese 
seien zu wenig erprobt. Inwiefern 
sie sich von dem Vektorimpfstoff 
von Johnson & Johnson, der ab 25. 
Oktober im Landesspital verabreicht 
wird, überzeugen lassen, bleibt ab-
zuwarten. Denn auch dieser wird 
von manchen skeptisch gesehen. 
Laut der Umfrageergebnisse gaben 
eine kleine Minderheit der unge-
impften Befragten an, auf weitere al-
ternative Impfstoffe zu warten. 
Vor allem braucht es aber wohl noch 
Überzeugungsarbeit. Christian 
Frommelt erkennt hier selbst bei 
den Impfunwilligen Potenzial. So 
würden in dieser Gruppe immerhin 
17 Prozent anerkennen, dass die 
Impfung bei der Überwindung der 
Pandemie eine Rolle spielt. «Es ist 

also durchaus ein Bewusstsein da. 
Diese Schicht könnte sich durch ent-
sprechende Aufklärungsarbeit von 
der Wirksamkeit der Impfung über-
zeugen lassen.» Bei den Unent-
schlossenen kommt der Angst vor 
Nebenwirkungen eine wesentliche 
Bedeutung zu, zwei Drittel nannten 
dies als Hindernis. Auch bei den 
Impfgegnern gab dies jeder Zweite 
als Grund an. In dieser Gruppe be-
standen aber vielfach auch Zweifel 
an der Wirksamkeit der Impfung 
oder es herrschte die Überzeugung, 
das Immunsystem anderweitig stär-
ken zu können. Fast ein Drittel der 
Impfunwilligen ist zudem der An-
sicht, dass von Covid-19 keine grös-
sere Gefahr als von der Grippe aus-
gehe. 
Medizinische Gründe oder eine be-
reits durchgemachte Covid-19-Er-
krankung spielten bei den Unge-
impften für ihre Entscheidung hin-
gegen eine untergeordnete Rolle. 
Einen Sinneswandel könnte die 3G-
Pflicht ausgelöst haben, die seit Mit-
te September gilt. Man erinnere sich 
an den ersten spontanen Impfter-
min nach der Ankündigung, als sich 
eine lange Schlange vor dem Impf-
zentrum bildete. Die Regierung gab 
ihren Beschluss am letzten Tag der 
Befragung bekannt. Niedergeschla-
gen hat sich dies in der Umfrage 
aber noch nicht besonders: Immer-
hin ein Drittel der zögernden Teil-
nehmer meinte nämlich, eine Imp-
fung brächte ihnen keinen Vorteil. 
Weitere 18 Prozent gaben an, die 
Impfung für Reisen oder zum Be-

such von Veranstaltungen nicht zu 
benötigen. 

Soziales Umfeld massgeblich
Einen wesentlichen Einf luss auf die 
Haltung zur Impfung hat jedenfalls 
der Familien- und Freundeskreis, 
wie Frommelt darlegte. Geimpfte 
Personen haben das Gefühl, sich 
eher in Kreisen zu bewegen, in de-
nen die Mehrheit ebenfalls geimpft 
ist. Genau umgekehrt verhält es 
sich bei Ungeimpften, wobei un-
schlüssige Personen deutlich mehr 
Geimpfte in ihrem Freundeskreis 
haben als kategorische Impfgegner. 
Gemäss der Studie handle es sich 
hier nicht um eine Frage der 
Schichtzugehörigkeit. Sobald der 
Kreis etwa auf das schulische oder 
beruf liche Umfeld ausgeweitet 
wird, gleichen sich die Verhältnisse 
zwischen Ungeimpften und Geimpf-
ten bei allen wieder an. 
Auch soziodemografische Faktoren 
spielen – abgesehen vom Alter – eine 
untergeordnete Rolle. Bezüglich Bil-
dungsgrad und Migrationshinter-
grund gibt es zwar Unterschiede, al-
lerdings keine gravierenden. Politi-
sche Einstellungen prägen hingegen 
die Entscheidung für oder gegen ei-
ne Impfung stärker. So ist die Impf-
quote vor allem unter DU- und DPL-
Sympathisanten vergleichsweise tief 
(49 Prozent), während Anhänger 
von FL, VU oder FBP zu rund 80 
Prozent geimpft sind. Gemäss der 
Studie seien aber in allen Anhänger-
schaften mehr oder weniger tiefe 
«Impfgräben» zu erkennen. 

Rückhalt für die Covid-Massnahmen

Mehrheit war für die 3G-Pflicht
VADUZ 17 Prozent der befragten Impf-
gegner sind davon überzeugt, dass 
Covid-19 eine Erfindung von Politik 
und Medien ist. Es verwundert da-
her nicht, dass diese Gruppe das Kri-
senmanagement der Regierung 
mehrheitlich (78 Prozent) im letzten 
Halbjahr als schlecht einstuft. 
Grundsätzlich stellt die Bevölkerung 
der Regierung jedoch überwiegend 
gute Noten aus (69 Prozent), auch 
wenn die Zustimmung seit der ers-
ten Befragung durch das Liechten-
stein-Institut im Juni 2020 etwas zu-
rückgegangen ist. 
Die getroffenen Massnahmen wer-
den denn auch von einer Mehrheit 
der Bevölkerung (40 Prozent) als an-
gemessen eingestuft. Erwartungsge-

mäss ist dieser Wert bei den Impf-
gegnern deutlich niedriger (14 Pro-
zent). Geimpfte fanden die Ein-
schränkungen grossmehrheitlich 
verhältnismässig, umgekehrt hielten 
die meisten Ungeimpften die Ein-
griffe in die Freiheit des Einzelnen 
übertrieben. «Das zeigt auch die Po-
larisierung, wie wir ja alle wahrge-
nommen haben», so Christian From-
melt vom Liechtenstein-Institut.
Zu beachten ist allerdings, dass die 
Befragung vom 31. August bis 9. Sep-
tember stattfand – also vor Inkraft-
treten der 3G-Pflicht und der Wie-
dereinführung der Maskenpflicht. 
Die Regierung kündigte diese Mass-
nahme am letzten Tag der Umfrage 
an. Ein erstes Indiz, dass auch diese 

von einer Mehrheit befürwortet wer-
den, liefert die Umfrage dennoch: So 
gaben 28 Prozent an, dass die Mass-
nahmen noch weiter gehen könnten. 
In der Umfrage wurden die Teilneh-
mer zudem explizit nach ihrer Mei-
nung zum Covid-Zertifikat gefragt. 
Eine Mehrheit von 63 Prozent hiess 
den Einsatz des Zertifikats prinzipi-
ell gut. «Dabei sind jene, die bereits 
doppelt geimpft sind, praktisch uni-
sono (92 Prozent) dafür, während je-
ne, die sich nicht impfen lassen wol-
len, das Zertifikat fast ausnahmslos 
(98 Prozent) ablehnen», heisst es in 
der Umfrage. Eine Ausweitung der 
3G-Regel im Gastronomiebereich 
stützte zum Befragungszeitraum ei-
ne knappe Mehrheit (53 Prozent). 

In etwas waren sich die meisten Be-
fragten unabhängig vom Impfstatus 
aber relativ einig: Der Einsatz des 
Covid-Zertifikats stellt einen indi-
rekten Impfzwang dar, fanden 66 

Prozent. Während praktisch alle 
Impfunwilligen dieser Meinung wa-
ren, ist es bei den doppelt geimpften 
Personen immerhin noch fast die 
Hälfte.  (df)

 Quelle: Liechtenstein-Institut; Grafik: «Volksblatt», df
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